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Nach den Zürcher Stadtratswahlen

Meine Sekundarschüler hatten den
Auftrag, die Bilder der Zürcher
Stadtratskandidaten zu sammeln, um nachher

den neuen Stadtrat auf einem Blaft
zusammenzustellen. Sie erwarteten darum

die Ergebnisse mit grofjer Spannung.

Am Montag nach der Wahl
hängte ich die betreffenden Zahlen vor
die Klasse.

In der Pause stehen einige vor dem
Schaukasten und besprechen die Sache.
«Ou du, de Higi isch ja nümme gwählt!»
ruft einer. Und darauf ein anderer: «Ou,
das isch mer jetzt grad rächt; vo dem
hani nämli nu e Zeichnig, kei Foti.»

+

Ein schönes Kind haf einmal gesagt,
Rot stehe mir am besten. Seither frage
ich rote Krawatten. Am Montag
nach der Wahl fragt mich ein Kollege:
«Du, Ernscht, hettsch Du mir nöd e-n-alti
roti Grawatte?» «Für was?» «He weisch,
ich wett am Edgar Woog eini schicke;
als Schtadtrat wird er dänk chum chöne
ohni Chrage und Grawatte umelaufe
wie bis jetzt.» -°m-

Auf dem persischen Teppich
De Groene"

Zoo-Komitee
Jim Panse, Präsident
Val. Fisch, Vizepräsident
Guy Raffe, Kassier
Leo Pard, Mitglied
G. Pard,
Js. Bär,
L. E. Fant,
C. Brah,
K. Muff, A.W.
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Kirchgraber

Man ißt Hülsenfrüchte

Fasch wieder verwütscht
Der kleine Enkel fällt über den Schemel

und hat sich weh getan. Die
Grofjmutter: «Gsiehsch, jetzt hät dich de
lieb Gott gschtroft, wellt nöd gfolget
hesch.» Tags darauf sprang das Kind
im Salon auf dem Sopha herum, wobei

ihm das Auffedern sichtlich
imponierte. Die Grofjmutter muhte diesen

Zeitvertreib erneut verbieten, das
Kanapee ginge kaputt dabei! Der Kleine
sprang weiter, wobei er plötzlich ausglitt

und auf dem Hintern vom Sopha
herunterrutschte, jedoch auf die Füfje
zu stehen kam. Triumphierend wandte
er sich zur Grofjmutter und sagte: «Gell
Grofjmueter, jetzt hett mich de lieb Gott
fasch wieder verwütscht.» R- S.

Soll ich...?
(Auflehnung eines untalenfierten Schweizers)

Wenn ich einst vor dem höchsten Richter steh -
Und er mich kritisch wird ins Auge fassen
Mich fragend, was auf Erden ich getan
Und lernte allem anderen voran
Soll ich dann sagen: ohne Fehler jassen? A.W.
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